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Neonazi-Szene in der Stadt Gera - 2018 und 2019

In den Jahren 2018 und 2019 waren Neonazis in der Stadt Gera aktiv, es kam zudem zu Straftaten der Po-
litisch motivierten Kriminalität -rechts-.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/595 vom 6. Mai 2020 
namens der Landesregierung mit Schreiben vom 23. Juli 2020 beantwortet:

1. Wie viele Personen in der Stadt Gera wurden nach Kenntnissen der Landesregierung in den Jahren 2018 
und 2019 als "rechtsextremistisch" eingestuft, welchen Altersdurchschnitt haben diese und wie stellt sich 
die Geschlechterverteilung dar?

Antwort:
Dem rechtsextremistischen Spektrum in der Stadt Gera wird eine Personenstärke im oberen zweistelli-
gen Bereich zugeordnet. Der Anteil der Frauen liegt bei etwa 15 Prozent. Statistische Angaben zum Al-
tersdurchschnitt liegen der Landesregierung nicht vor.

2. Wie bewertet die Landesregierung die "rechtsextremistische" Szene in der Stadt Gera in den Jahren 
2018 und 2019 hinsichtlich ihrer Milieus und des Anteils der organisierten rechten Szene, des Perso-
nenpotentials, der Entwicklung im oben genannten Zeitraum, der Aktivitäten und Schwerpunkte und ge-
gebenenfalls regionaler Besonderheiten?

Antwort:
Die Stadt Gera gehört neben dem Landkreis Greiz zu den Schwerpunkten rechtsextremistischer Aktivi-
täten im Raum Ostthüringen. In Gera gibt es einige aktive Rechtsextremisten, welche sich auch häufi-
ger an Aktivitäten der umliegenden Regionen sowie im angrenzenden Bundesland Sachsen beteiligten. 
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 5 verwiesen.

3. Welche Straftaten der Politisch motivierten Kriminalität -rechts- wurden jeweils in den Jahren 2018 und 
2019 in der Stadt Gera bekannt (bitte nach Delikten darstellen)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen.

4. Welche weiteren als "rechtsextremistisch" eingestuften Aktivitäten (Veranstaltungen, Demonstrationen, 
Zusammenrottungen, Konzerte, Publikationen et cetera) wurden der Landesregierung und den Sicher-
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heitsbehörden jeweils in dern Jahren 2018 und 2019 in der Stadt Gera bekannt (bitte nach Datum, Art 
der Aktivität, gegebenenfalls Organisationsstruktur und Teilnehmerzahl auflisten)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. Erkenntnisse über rechtsextremistische Publikationen liegen nicht vor.

5. Welche als "rechtsextremistisch" bewerteten Strukturen, Organisationen und Personenzusammenschlüs-
se wurden der Landesregierung und den Sicherheitsbehörden in der Stadt Gera in den Jahren 2018 und 
2019 bekannt, was ist deren jeweiliges Potential und wie werden diese hinsichtlich ihres Auftretens ein-
geschätzt?

Antwort:
"Nationaldemokratische Partei Deutschlands" (NPD)

In Gera besteht ein NPD-Kreisverband, welcher im angefragten Zeitraum kaum öffentlichkeitswirksam 
in Erscheinung getreten ist. Anlässlich der Kommunalwahl 2019 beteiligte sich der Kreisverband mit fünf 
Bewerbern an der Stadtratswahl in Gera. Ein Mandat wurde nicht errungen.

Die Partei "Der III. Weg"

Der "Stützpunkt Ostthüringen" der Partei "Der III. Weg" hatte im Fragezeitraum seinen Aktionsschwer-
punkt in Gera. Die Partei führte mehrere Aktionen in Gera durch, von denen regelmäßig im Internet be-
richtet wurde. Im Oktober 2019 nahm der "Stützpunkt Ostthüringen" an einer gegen die EU gerichteten 
bundesweiten Kampagne "Unser Europa ist nicht eure Union" der Partei teil. Dabei wurde eine EU-Flag-
ge mutmaßlich in der Region Gera verbrannt.

6. Welche Treffpunkte, Rückzugsorte und Immobilien wurden in den Jahren 2018 und 2019 nach Kennt-
nissen der Landesregierung in der Stadt Gera von als "rechtsextremistisch" eingestuften Personen oder 
Strukturen genutzt und welche Angaben kann die Landesregierung dazu machen (bitte Angaben zu Ört-
lichkeit, Betreiberverhältnissen, Art der Nutzung, Nutzungsgruppe, Kapazität, Nutzungshäufigkeit und 
gegebenenfalls Art der letztmaligen Szenenutzung)?

Antwort:
Der Landesregierung liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.

7. Welche Kenntnisse liegen der Landesregierung über Angehörige der neonazistischen Musik- oder Ver-
triebsszene in der Stadt Gera vor?

Antwort:
Der Region Gera werden im angefragten Zeitraum die rechtsextremistischen Bands "Isolfur", "Ostfront" 
und "Totenburg" sowie der rechtsextremistische Liedermacher "Julmond" zugeordnet. 

Darüber hinaus haben die rechtsextremistischen Vertriebe "Nebelklang Records", "Hammerbund Klang-
schmiede" und "Ewiges Eis Records" ihren Sitz in Gera.

8. Wie viele Personen, die in der Stadt Gera leben, werden nach Kenntnis der Landesregierung der soge-
nannten "Reichsbürgerbewegung" zugeordnet und wie viele dieser verfügen über eine Waffenbesitzkar-
te und folgend über Waffen?

Antwort:
Nach Kenntnis der Landesregierung liegt das Personenpotential in der Stadt Gera im unteren zwei-
stelligen Bereich. Mit Stand 30. Juni 2020 ist im Bereich der Stadt Gera keine Person bekannt, die der 
"Reichsbürgerszene" zuzurechnen und im Besitz einer waffenrechtlichen Erlaubnis ist.

9. Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über "Mixed-MartialArts" beziehungsweise Free-Fight-Ak-
tivitäten sowie das Trainieren und Praktizieren von Kampfsportarten durch Angehörige der rechten Sze-
ne in der Stadt Gera?
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Antwort:
Es liegen derzeit keine Erkenntnisse dazu vor, dass es in der Stadt Gera eine rechtsextremistische 
Kampfsportvereinigung gibt. Es ist allerdings davon auszugehen, dass einzelne Angehörige der rechts-
extremistischen Szene in der Stadt Gera auch Kampfsport trainieren.

In Vertretung

Schenk
Staatssekretärin



4

Thüringer Landtag - 7. WahlperiodeDrucksache 7/1344

Anlage 1

Übersicht der Straftaten PMK -rechts- in der Stadt Gera

Delikt Paragraf 2018 2019
gesamt 63 92
davon
Verbreiten von Propagandamitteln verfassungswidriger Organisa-
tionen § 86 StGB 0 1

Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen § 86a StGB 41 52
Öffentliche Aufforderung zu Straftaten § 111 StGB 1 0
Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte § 113 StGB 2 2
Volksverhetzung § 130 StGB 3 9
Beleidigung § 185 StGB 3 10
Körperverletzung § 223 StGB 0 1
Gefährliche Körperverletzung § 224 StGB 0 3
Bedrohung § 241 StGB 0 2
Sachbeschädigung § 303 StGB 11 9
Verstoß gegen das Versammlungsgesetz 2 3

StGB - Strafgesetzbuch
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Anlage 2

Übersicht der rechtsextremistischen Aktivitäten in der Stadt Gera (2018 und 2019)

Datum Ort Aktivität Gruppierung /Zuordnung Teilnehmer-
zahl

2018
21.09 Gera Versammlung Rechtsextremistische Einzel-

person, THÜGIDA
280

29.09. Gera Versammlung "Der III. Weg", Bundesverband 15
10.11. Gera Versammlung NPD-Kreisverband Gera 25
17.11. Gera Mahnwache Pro Gera 22
18.11. Gera Versammlung NPD-Kreisverband Gera 36
08.12. Gera Mahnwache Identitäre Bewegung 15 bis 20
2019
13.01. Gera- 

Langenberg
Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-

thüringen
nicht bekannt

18.01. Gera- 
Langenberg

Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

28.02. Gera Spontanversammlung Rechtsextremisten 6
05.04. Gera Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-

thüringen"
nicht bekannt

22.04. und 
23.04.

Gera Plakatierungsaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

04.05. Gera Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

06.05. Gera Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

10.05. Gera Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

29.06. Gera Veranstaltung mit Live-Musik Regionale Rechtsextremisten nicht bekannt
13.07. Gera Bundesweite Aktion "Schwarze 

Kreuze 2.0"
Regionale Rechtsextremisten nicht bekannt

22.07. Gera Umweltsäuberungsaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

27.07. Gera Kranzniederlegung "Der III. Weg",  Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

30.07. Gera Umweltsäuberungs-aktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

13.09. Gera Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

07.11. und 
08.11. 

Gera Plakataktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt

17.11. Gera Versammlung (Heldengedenken) Regionale Rechtsextremisten 45
30.11. Gera Rechtsextremistische Musikver-

anstaltung (Liederabend)
Regionale Rechtsextremisten nicht bekannt

13.12. Gera Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt "Thü-
ringer Wald/Ost"

nicht bekannt

21.12. Gera Wintersonnenwendfeier Regionale Rechtsextremisten nicht bekannt
21.12. und 
22.12. 

Gera Flugblattverteilaktion "Der III. Weg", Stützpunkt Ost-
thüringen

nicht bekannt
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